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A. Wenn man arbeitslos wird

Tip 1 So früh wie möglich
arbeitslos melden -
Jeder Tag kann bares Geld
wert sein - Personalausweis
mitbringen

Tip 2 Arbeitsbescheinigung
des Arbeitgebers ist notwen-
dig - Inhalt immer überprü-
fen

Tip 3 Wenn die Arbeits-
losenunterstützung noch nicht
bewilligt ist: Vorschuß be-
antragen

Tip 4 Wer sich nicht beim
Arbeitsamt meldet, ver-
schenkt Rentenansprüche

Tip 5 Für Arbeitslose ohne
Unterstützung: Mindestens
alle drei Monate wieder beim
Arbeitsamt melden - Sonst
zählt die Arbeitslosenzeit
nicht für die Rente

Tip 6 Bei Abfindung auf die
Kündigungsfrist achten -
Sonst muß man oft auf das
Arbeitslosengeld warten

Tip 7 Resturlaub vor Ablauf
der Beschäftigung nehmen -
Wer sich Urlaubstage ausbe-
zahlen läßt, muß zunächst
auf Unterstützung verzich-
ten

Tip 8 Wer am Entlassungs-
tag oder bald danach krank
ist: Krankengeld statt
Arbeitslosengeld beantra-
gen

Tip 9 Für arbeitslose Ge-
werkschaftsmitglieder: Ko-
stenloser Rechtsschutz bei
Auseinandersetzungen mit
dem Arbeitsamt - Mitglieds-
rechte durch niedrigere Bei-
tragszahlungen sichern



INHALT

B. i%beitslpsen
hilfe^ Wer hat Anspruch darauf?

Tip 10 Arbeitslosenunter-
stützung nicht für alle: Über-
sicht über die gesetzlichen
Anspruchsvoraussetzungen

Tip 11 Auch bei Jobs unter
18 Wochenstunden: Wer sich
arbeitslos meldet, hat nur
Vorteile

Tip 12 Wichtigste Voraus-
setzung fürs Arbeitslosen-
geld: Ein Jahr lang müssen
Versicherungsbeiträge ge-
zahlt worden sein

Tip 13 Wichtig für viele
Kellner, Land- und Forstar-
beiter : Für Saison-Arbeits-
lose gibt es schon nach einem
halben Beitragsjahr Arbeits-
losengeld - Doch nur kurze
Unterstützungsdauer

Tip 14 Wichtig für Mütter,
Fortbildungsteilnehmer und
Ältere: Manchmal zählen für
das Arbeitslosengeld auch
beitragslose Zeiten

Tip 15 Für unter 42jährige:
Arbeitslosengeld gibt es
höchstens ein Jahr lang

Tip 16 42jährige und Ältere
können länger Arbeitslosen-
geld erhalten - Wer bald hö-
here Altersstufe erreicht,
sollte eventuell bis zum Ge-
burtstag mit dem Antrag
warten

Tip 17 Für alle, die mehr-
fach arbeitslos wurden: Nicht
aufgebrauchte Arbeitslosen-
geld-Ansprüche gelten noch
mehrere Jahre lang - Wie-
derbewilligungsantrag vier
Jahre möglich

Tip 18 Für Mehrfach-Ar-
beitslose mit »neuem« An-
spruch auf Arbeitslosengeld:
»Alter« und »neuer« An-
spruch können addiert werden

Tip 19 Wenn das Arbeitslo-
sengeld ausläuft: Rechtzeitig
Anschluß-Arbeitslosenhilfe
beantragen - Doch längst
nicht alle bekommen diese
Fürsorge-Leistung

Tip 20 Wer nicht lange ge-
nug gearbeitet hat, um Ar-
beitslosengeld zu bekommen:
Manchmal gibt es wenigstens
Anwartschaftszeit-Arbeitslo-
senhilfe
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Tip 21 Arbeitslosenhilfe wird
unbegrenzt gezahlt - Aber:
Jedes Jahr einen neuen An-
trag stellen

Tip 22 Für Mehrfach-
Arbeitslose: Durch Arbeitslo-
senhilfebezug werden keine
Beitragszeiten »verbraucht«
- Wer zwischendurch jobbt,
kann dadurch Arbeitslosen-
geld-Anspruch erwerben

Tip 23 Nach längerer
Krankheit oder Abwesenheit:
Wer seinen Anspruch auf Ar-
beitslosenhilfe behalten will,
muß auf die 12-Monats-Frist
achten

Tip 24 Wenn das Arbeitsamt
vorlädt, sollte man unbedingt
hingehen: Sonst kann die
Unterstützung vorübergehend
gestrichen werden

G. Arbeitslosengeld und Arbeitslosen-
hilfe - Wieviel zahlt das Arbeitsamt?

Tip 25 Das Einkommen der
letzten drei Arbeitsmonate ist
meistens entscheidend: Die
Höhe von Arbeitslosengeld
und Arbeitslosenhilfe

Tip 26 Auf die richtige Lei-
stungstabelle und Leistungs-
klasse kommt es an - Wie
man findet, wieviel das Ar-
beitsamt zahlen muß

Tip 27 Wenn das Einkom-
men in den letzten Monaten
vor der Arbeitslosigkeit ge-
sunken ist: Auf Antrag gibt
es eine bessere Einstufung -
Auch bei ungewollter Teil-
zeit-Arbeit kann es höheres
Arbeitslosengeld geben

Tip 28 Nach Abschluß einer
Berufsausbildung: Aushilfs-
job sichert höhere Unter-
stützung - Aber: Nach Aus-
bildungsende zunächst keine
Unterstützung beantragen

Tip 29 Für Verheiratete, die
schon im Vorjahr wissen,
daß sie arbeitslos werden:
Durch frühzeitigen Steuer-
klassenwechsel mehr Unter-
stützung

Tip 30 Vorsicht bei Steuer-
klassenwechsel im Jahr der
Arbeitslosigkeit - Aber:
Neue Steuerklasse kann auch
hier Vorteile bringen
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Tip 31 Nach dreijähriger Ar-
beitslosigkeit: Arbeitslosen-
hilfe wird oft gekürzt - Neu-
einstufung häufig zu niedrig

Tip 32 Wer aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr in
seinem erlernten Beruf arbei-
ten kann, muß auch vor Ab-
lauf der Drei-Jahres-Frist
mit Herabstufung rechnen

Tip 33 Arbeitslose dürfen
nebenbei Geld verdienen -
Aber: Nebeneinkommen wird
auf die Unterstützung ange-
rechnet

Tip 34 Bei Anrechnung von
Nebeneinkommen länger Ar-
beitslosengeld

X). Arbeitslosenhilfe:
Wer ist bedürftig?

Tip 35 Verheiratete und
Minderjährige sollten Form-
blatt beachten - So können
oft Abzüge vermieden wer-
den

Tip 36 Auch wenn die Versi-
cherungen auf den Namen
des Arbeitslosen laufen: Ehe-
partner kann Beiträge von
seinem Einkommen absetzen
- Voraussetzung: Er muß die
Zahlung übernehmen

0

Tip 37 Bei niedriger
Arbeitslosenhilfe: Wer Versi-
cherungsprämien einspart,
hat damit meist nichts ge-
wonnen

Tip 38 Auch das Einkom-
men eines Partners ohne
Trauschein kann angerechnet
werden - Aber: Nur wenn
»aus einem Topf gewirtschaf-
tet« wird

Tip 39 Bei Anrechnung des
Einkommens eines nichtehe-
lichen Partners: Vorsorglich
Widerspruch wegen Überprü-
fung der Verfassungsmäßig-
keit einlegen

Tip 40 Wenn die Ehe aus-
einanderbricht: Getrennt le-
bende Ehepartner stehen sich
bei der Arbeitslosenhilfe häu-
fig besser
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Tip 41 Kindergeld, Erzie-
hungsgeld und BAföG zählen
nicht - Welche Einkommens-
arten bei der Arbeitslosen-
hilfe angerechnet werden

Tip 42 Oma, Opa und Enkel
müssen nicht zahlen - Von
welchen Angehörigen Ein-
kommen angerechnet werden

Tip 43 Wenn Unter-
haltspflicht besteht: Auch bei
»zu hohem Einkommen« von
Eltern oder Kindern ist Kür-
zung der Arbeitslosenhilfe oft
vermeidbar

Tip 44 Wer auf Vermittlung
in qualifizierte Tätigkeiten
besteht, hat häufig keinen
Unterhaltsanspruch gegen-
über seinen Eltern - Arbeits-
ämter müssen dann die unge-
kürzte Arbeitslosenhilfe aus-
zahlen

Tip 45 Vermögen von Eltern
und Kindern darf nicht ange-
rechnet werden - Wieviel
Vermögen dürfen Arbeitslo-
senhilfe-Bezieher und ihre
Angehörigen haben?

Tip 46 Wenn Arbeitslose
noch ein geringes Vermögen
haben: Kein Unterhaltsan-
spruch gegenüber Eltern und
Kindern - Arbeitslosenhilfe
muß dann meist voll ausge-
zahlt werden

Tip 47 Abfindungen können
zum Verlust der Arbeitslo-
senhilfe führen - Doch nie-
mand kann daran gehindert
werden, sein (Abfindungs-)
Vermögen zu verschenken

Tip 48 Arbeitslosenhilfe
auch für Hausbesitzer - Vor-
aussetzung: Erwerbslose
müssen Eigenheim oder Ei-
gentumswohnung selbst nut-
zen

ür besonderePefsonehgrüppeit

Tip 49 Für Mütter und Vä-
ter: Kinderbetreuung muß bei
Arbeits- und Bildungsange-
boten gesichert sein - Sonst
gibt es keine Arbeitslosenun-
terstützung

Tip 50 Für schwangere Ar-
beitslose: Achtung wenn das
Arbeitslosengeld ausläuft -
Mutterschaftsgeld gibt es nur
für die Bezieherinnen von Ar-
beitsamts-Unterstützung
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Tip 51 Für Mütter und Vä-
ter von Neugeborenen: Häu-
fig ist Erziehungsgeld günsti-
ger als Arbeitslosengeld

Tip 52 Für Mütter und Vä-
ter von Neugeborenen: Durch
den Bezug von Erziehungs-
(und Mutterschafts-)geld
entsteht häufig ein neuer An-
spruch auf Arbeitslosengeld

Tip 53 Für Mütter und Vä-
ter von Neugeborenen: Ar-
beitslosenhilfe-Empfänger
können gleichzeitig Erzie-
hungsgeld bekommen -
Wichtig: Nach der Erzie-
hungszeit wieder beim, Ar-
beitsamt melden

Tip 54 Für Teilzeitarbeitsu-
chende: Wer keinen Vollzeit-
Job annehmen will, setzt
häufig die Unterstützung aufs
Spiel

Tip 55 Für Arbeitslose, die
Vollzeitstellen hatten: Wer
künftig nur Teilzeitarbeit
sucht, verschenkt Unterstüt-
zung

Tip 56 Vor dem Wehr- oder
Zivildienst: Job suchen und
rechtzeitig arbeitslos melden
- Dann gibt's nachher Ar-
beitslosengeld

Tip 57 Für Ausländer: »Bes-
sere« Arbeitserlaubnis recht-
zeitig beantragen - Strei-
chung der Arbeitslosenhilfe
dann nicht mehr möglich

Tip 58 Für erwerbslose
Schüler und Studierende:
In Ausnahmefällen gibt es
Arbeitslosenunterstützung

Tip 59 Für ältere Arbeiter
und Angestellte: Vorzeitige
Verrentung bringt nicht im-
mer Vorteile

Tip 60 Für 58jährige und
Ältere: Arbeitslosenunter-
stützung ohne Verfügbarkeit
bringt häufig Nachteile -
Vorsicht bei Unterzeichnung
der »§ 105c-Erklärung«
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F. Kfanl^^
läohnstieiierjahf^sauägl ;
Bewertungen ^ ^^rätif Arbeitslojse
sonst iioch ächten müssend '

Tip 61 Krankmeldung ist
wichtig: Für Kranke gibt's
länger Arbeitslosengeld

Tip 62 Wenn das Arbeitsamt
keine Unterstützung zahlt:
An die Krankenversicherung
denken

Tip 63 Auch Arbeitslose
können Urlaub machen - 9
Aber: Urlaub muß beim
Arbeitsamt gemeldet wer-
den

Tip 64 Arbeitslosenunter-
stützung ist steuerfrei -
Doch: Wer im Kalenderjahr
Unterstützung und Lohn be-
zogen hat, muß mit höherem
Steuersatz rechnen

Tip 65 Lohnsteuerjahresaus-
gleich auch für Arbeitslose
wichtig: Werbungskosten
bringen Steuer-Erstattung -
Auch Arbeitszimmer häufig
absetzbar

Tip 66 Auch wer im Jahr
der Arbeitslosigkeit keine
Steuern gezahlt hat, erhält
Steuer-Erstattung - Arbeits-
lose verschenken Millionen
an die Finanzämter

Tip 67 Kopier-, Porto- und
Fahrtkosten: Bewerbungsko-
sten werden meist vom Ar-
beitsamt ersetzt

Tip 68 Worauf es bei Bewer-
bungen ankommt: Persön-
liche Anschreiben und Infor-
mation über Firmen wichtig

Wenn eine Siierrzeit droht
• / / . : • . : • • : < ' . . " . . • : a > • • , ' • ' . • ' . - " , . " . . - • . , . - ' • • • • .

Tip 69 Wer selbst kündigt,
riskiert eine Sperrzeit -
Wann die Arbeitslosenunter-
stützung gesperrt wird

Tip 70 Sperrzeiten bei Kün-
digungen sind häufig nicht
gerechtfertigt - Widerspruch
und Klage lohnen sich oft
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Tip 71 Wer die Kündigungs-
frist nicht einhält, riskiert
auch bei »unverschuldeter«
Arbeitslosigkeit eine (minde-
stens zweiwöchige) Sperrzeit
- Zweiwöchige Sperrzeiten
oft grundgesetzwidrig

Tip 72 Wer selbst kündigt,
kann dafür gute Gründe ha-
ben - Arbeitslosenunterstüt-
zung darf nicht bei jeder
Selbstkündigung gesperrt
werden i

Tip 73 Wer zumutbare Ar-
beitsangebote ablehnt, wird
bestraft - Aber: Längst nicht
jede Arbeit ist zumutbar

Tip 74 Aus zwölf Wochen
können sechs Wochen Sperr-
zeit werden - In Härtefällen
müssen Sperrzeiten verrin-
gert werden

Tip 75 Bei einer drohenden
Sperrzeit: Manchmal lohnt
es sich, mit dem Antrag auf
Arbeitslosengeld zu warten

Tip 76 Bei längerer Sperr-
zeit: Sozialhilfe beantragen

H. Sozialhilfe für Arbeitslose

Tip 77 Sozialhilfe ist kein
Almosen - Arbeitslose sollten
keine »Hilfe zum Lebensun-
terhalt« verschenken

0

Tip 78 Auch beim Antrag
auf Sozialhilfe zählt jeder
Tag - Welche Unterlagen für
die Antragstellung wichtig
sind

Tip 79 Oft gibt's zusätzlich
zur Arbeitslosenunterstüt-
zung noch Sozialhilfe - Aber:
Fast alle Einkommen werden
angerechnet - Höhe der
Miete und Familiengröße
sind wichtig
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Tip 80 Mehr Sozialhilfe bei
Erwerbstätigkeit eines Haus-
haltsangehörigen - »Mehrbe-
darfszuschläge« auch für Äl-
tere und Alleinerziehende

Tip 81 Alleinstehende dürfen
bis zu 2000 DM Vermögen
besitzen - Wer mehr hat, be-
kommt keine Sozialhilfe

Tip 82 Enkel und Großeltern
darf das Sozialamt niemals
zur Kasse bitten - Welche ^
Angehörigen zum Unterhalt
verpflichtet werden können

Tip 83 Eltern von volljähri-
gen Hilfebedürftigen brau-
chen nur selten ans Sozial-
amt zu zahlen - Großzügige
Regelungen bei der »nicht ge-
steigerten« Unterhaltspflicht

Tip 84 Eltern von minderjäh-
rigen Hilfebedürftigen kön-
nen nur selten Zahlungen
ans Sozialamt umgehen -
Regelungen bei »gesteigerter
Unterhaltspflicht« sehr
hart

Tip 85 Kinderbett und Win-
termantel vom Sozialamt -
Auch wenn keine laufende
Sozialhilfe gewährt wird

Tip 86 Nicht jeder braucht
für 1,50 DM Stundenlohn
Laub zu fegen - Wann So-
zialhilfeempfänger keine
»Pflichtarbeit« machen müs-
sen

Tip 87 Wo sich Sozialhil-
feempfänger über ihre Rechte
informieren können

I. Wohngeld, Kindergeld, Prozeßko-
stenhilfe und Hilfen der Gemeinden

Tip 88 Kein Wohngeld ver-
schenken - Viel zu wenig Er-
werbslose beantragen Wohn-
geld

Tip 89 Kindergeld für ar-
beitslose Jugendliche bis 21

Tip 90 Kindergeld-Zuschlag
für viele arbeitslose Eltern
(-teile): Wer keine Steuern
zahlen muß, bekommt immer
einen Zuschlag zum Kinder-
geld
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Tip 91 Bei Rechtsstreitigkei-
ten: Oft sind Beratungs- und
Prozeßkostenhilfe drin

Tip 92 Zum Kindertarif mit
Bus und Straßenbahn - In
vielen Städten gibt es Ver-
günstigungen für Arbeitslose

Tip 93 Auch Rundfunk-,
Kindergarten- und Rezeptge-
bühren werden häufig erlas-
sen - Fernsprechgebühren
können ermäßigt werden

J. Das Geld reicht nicht aus::-? Was tun?

Tip 94 Für Arbeitslose not-
wendig: Ausgaben genau pla-
nen - Verbraucherberatungs-
stellen helfen dabei

Tip 95 Wenn der Kredit zum
Alptraum wird: So früh wie
möglich mit den Kreditge-
bern reden

Tip 96 Auch Arbeitslosenun-
terstützung vor Gläubigern
nicht sicher - Aber: Wenn
Unterstützung schon auf dem
Konto ist, darf eine Woche
nicht gepfändet werden

Tip 97 Neue Schulden mög-
lichst vermeiden - Nicht
übervorteilen lassen

K. Fortbildungs-, limschulüngs- und
Arbeitsbeschaffungs-Maßnahmen -
Was gibt es und wer hat Anspruch
d a r a u f ? ."'•', : ;.-.;..,: •-':•• ' " : 0 V .'• \ _ f • : ' C ' J

Tip 98 Fortbildung und Um-
schulung lohnen sich - Selbst
wenn man danach nicht
gleich einen Job findet

Tip 99 Teilnahme-Vorausset-
zungen für Arbeitslose nicht
hoch - Bedingungen für
Kurse, die vom Arbeitsamt
bezahlt werden
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Tip 100 Wenn eine Fortbil-
dung oder Umschulung bewil-
ligt wird: Lehrgangsgebühren
und Lehrmittel zahlt das Ar-
beitsamt immer (

Tip 101 Bei Weiterbildungs-
kursen steht vielen Unterstüt-
zung zu - Die >normalen<
Anspruchsvoraussetzungen
auf Unterhaltsgeld

Tip 102 Für Mütter und Ab-
solventen überbetrieblicher
Ausbildungskurse: Unter-
haltsgeld gibt's auch für die-
jenigen, die sonst kein Geld
vom Arbeitsamt erwarten
können

Tip 103 Unterhaltsgeld
meist höher als Arbeitslosen-
unterstützung

Tip 104 Wer keinen An-
spruch auf das >normale<
Unterhaltsgeld hat: Arbeits-
losenunterstützung wird in je-
dem Fall weitergezahlt

Tip 105 Für Jugendliche
unter 25 sowie Mütter und
Väter mit aufsichtsbedürfti-
gen Kindern: Teil-Unterhalts-
geld bei Teilzeit-Kursen

Tip 106 Wenn das Arbeits-
amt kein Unterhaltsgeld
zahlt: Umschüler sollten An-
sprüche auf Sozialhilfe gel-
tend machen

Tip 107 Auch wenn das Ar-
beitsamt keine Arbeitslosen-
unterstützung zahlt: In Aus-
nahmefällen ist die Vermitt-
lung in Arbeitsbeschaffungs-
maßnahmen möglich

Tip 108 An »Trainingsmaß-
nahmen« müssen Erwerbslose
teilnehmen - Aber: Arbeits-
training darf keine normale
Arbeit sein
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